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Auf der Gartenbank
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T: Hermann Löns (1866-1914)
M: Horch, was kommt von draußen rein
     - Schwäbische Volksweise -
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2. Was ist das für'n heller Schall,
    kling und klang, kling und klang,
    ist das wohl die Nachtigall,
    die da eben sang?
    Nachtigall, die kann's nicht sein,
    kling und klang, kling und klang,
    singt ja nicht so klar und rein
    bei der Gartenbank.
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3. Will doch schnell mal näher gehn,
    blink und blank, blink und blank,
    und mir das da mal besehn
    auf der Gartenbank;
    Nachtigall und Sonnenschein,
    kling und klang, kling und klang,
    sitzt die Herzgeliebte mein
    auf der Gartenbank.
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